
- Gottesdienstplan ab S. 18

- aus den Ortsgemeinden ab S. 24 
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IMPULS

„Und die 
Apostel kamen 
bei Jesus zu-
sammen und 
verkündeten 
ihm alles, was 
sie getan und 
gelehrt hatten. 
Und er sprach 
zu ihnen: Geht 
ihr allein an 

eine einsame Stätte und ruht ein wenig. 
Denn es waren viele, die zu euch kamen, 
und ihr hattet nicht Zeit genug zum Essen 
und Ruhen. Und sie fuhren in einem Boot an 
eine stille Stätte für sich allein.“ 
Markus 6,30-32

„Ab in den Urlaub!“ sagt Jesus seinen Jün-
gern. „Ihr habt genug getan, habt euch um 
andere Menschen gekümmert und gesorgt, 
- jetzt sorgt einmal für euch und macht 
Urlaub!“  
So könnte man die Stelle aus dem Marku-
sevangelium verstehen. Die Jünger Jesu 
haben ihre Arbeit geleistet und nun steht 
ihnen eine Pause und Ruhe zu.
„Selbstverständlich“, sagen wir. „Wer arbeitet 
hat auch Urlaub verdient.“ Nach einer harten 
Woche sehnen wir uns nach Ruhe. Nach 
einer langen Arbeitsphase nach Urlaub. 
Endlich mal Nichts tun, endlich mal nur 
ausruhen und entspannen. - Und während 

wir das sagen, werfen wir den Rasenmäher 
an, waschen unser Auto, bringen noch ein 
wenig Arbeit mit nach Hause oder schauen 
nach der Wäsche.
Ständig gibt es noch etwas zu tun. Perma-
nent fällt uns etwas ein, was wir noch vorbe-
reiten könnten. Aber Pause und Ruhe meint 
doch etwas anderes. Es meint den Druck ab-
legen zu können, der uns in unserem Alltag 
begleitet und endlich einmal das Gefühl zu 
haben, nichts mehr `noch schnell erledigen´ 
zu müssen. 
Ich wünsche Ihnen dieses in diesem Som-
mer von ganzem Herzen: Eine entspannen-
de und ruhige Urlaubszeit. Ich wünsche 
Ihnen manch´ stille Minute und die Kraft 
einmal die Seele baumeln zu lassen.

Wer im Sommer an einem Fluss, See oder 
am Meer unterwegs ist, wird sicherlich 
nachvollziehen können, was Jesus im Mar-
kusevangelium seinen Jüngern anbietet: An 
einer stillen Stelle mit dem Boot anzulegen, 
an der man für sich allein ist mitten in der 
Natur. Ähnlich der Moment in den Bergen, 
der von Stille beherrscht ist. Er hat die 
gleiche Wirkung auf uns. - Das lässt uns still 
werden und zur Ruhe kommen. - Das lässt 
uns die Natur hören und in aller Stille auch 
Gottes Stimme, die uns sagt: „Du hast genug 
getan - ruh ein wenig aus!“
Eine erholsame Urlaubszeit wünscht,
Ihr Pfr. Thomas Stegmann

FERIENZEIT - ZEIT ZUR ERHOLUNG
Markus 6,30-32
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RHEINTALHÖHEN
Es geht los

Endlich kann der Umbau im Erdgeschoss 
des Schwabsburger Gemeindehauses in 
Angriff genommen werden. Die letzte 
Dekanatssynode hat im Vorgriff auf die Ge-
nehmigung des gesamten Gebäudeplans 
für das ganze Dekanat schon entschieden, 
dass in Schwabsburg der Verwaltungssitz 
der Gesamtkirchengemeinde Rheintalhö-
hen sein soll.
Die Aufträge zum Umbau sind vergeben, 
demnächst gehen die Baumaßnahmen los. 
Im so genannten Konfirmandenraum im 
Erdgeschoss wird eine Trennwand eingezo-
gen, so dass zwei Büroräume entstehen. Der 
größte Aufwand wird sicher die neue Elek-
troverkabelung sein mit genügend Steck-
dosen für die Arbeitsplätze, mit Arbeits-
platzbeleuchtung an der Decke und mit 
Netzwerkkabeln für Computer und Telefon. 
Danach stehen noch kleinere Malerarbeiten 
an. Die Damen aus den Gemeindebüros 

freuen sich schon darauf, bald zusammen 
an einem Platz arbeiten zu können.
Zuerst aber müssen die beiden Räume 
in Erdgeschoss für den Umbau komplett 
leergeräumt werden. Da haben die starken 
Männer im Ortsausschuss Schwabsburg 
schon mal kräftig angepackt. Vier Schränke 
wurden in den ersten Stock verfrachtet. 
Am schwierigsten war sicher, das Klavier 
zu transportieren. Aber mit Köpfchen und 
Muskeln gelang es, das schwere Teil in den 
großen Saal neben die Bühne zu platzieren.
Einziger Wermutstropfen ist, dass die Orgel 
im großen Saal weichen muss, weil der Platz 
für Klavier und Schränke benötigt wird. Wer 
braucht eine große gut funktionierende 
Orgel? Ins Wohnzimmer passt sie eher nicht, 
aber vielleicht in ein anderes Gemeindehaus 
oder in eine Eventscheune, in der in Zukunft 
Orgelkonzerte gegeben werden.		
Hans-Peter Rosenkranz
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UNSERE GEMEINDEHÄUSER
Gemeindehaus Schwabsburg:
Barrierefreier Zugang durch Aufzug, großer 
Saal im 1. Stock mit 120 Plätzen, Bühne, 
große Küche mit Industriespülmaschine; 
Ansprechpartnerin: Hedwig Rosenkranz, 
06133 59464, hedwig.rosenkranz@web.de

Gemeindehaus Harxheim:
Das Gemeindehaus in Harxheim kann 
gegen Gebühr auch zu privaten Veranstal-
tungen genutzt werden. Der große Saal im 
ersten Stock bietet Platz für etwa 40 Perso-
nen, ein Zugang zum Garten ist von dort 
aus möglich. Eine Küche mit haushaltsübli-
cher Ausstattung und Inventar sind vorhan-
den. Ansprechpartnerin: Birgit Ledderhos, 
06138 9027472; bledderhos@t-online.de

Gemeindehaus Dalheim:
Das evangelische Gemeindehaus in Dal-
heim kann auch für private Feiern gemietet 
werden. Der Raum ist für 20-40 Personen 
ideal geeignet und hat eine kleine, komplett 
eingerichtete Küche mit genügend Geschirr 
etc. Die Terrasse kann mit genutzt werden.
Bei Bedarf steht, gegen eine Aufwandspau-
schale, eine Hilfsperson aus unserer Ge-
meinde zur Verfügung. Bei Anfragen wen-
den Sie sich gerne an den Ortsausschuss der 
Kirchengemeinde unter 06249-8069282. 

Gemeindehaus Lörzweiler:
Großer Gemeindesaal (Gottesdienstraum) 
für ca. 100 Personen
Küche mit entsprechendem Inventar sowie 
Geschirrspülmaschine
Ansprechpartner: Anja Rehm, 
06138 – 8519, anja.rehm@ekhn.de
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Gemeindehaus Bodenheim:
Es gibt ca. 50 Plätze mit kompletter Küche 
und Inventar. Ein Außengelände kann eben-
falls genutzt werden. 
Die Endreinigung ist vom Mieter zu über-
nehmen. Die Nutzung ist kostenpflichtig
Ansprechpartner: Christian Danner,
cdanner@gmx.de

Gemeindezentrum Nackenheim:
Der Ge-
meindesaal 
(Gottesdienst-
raum) ist ge-
eignet für ca. 
60 Personen 
und hat eine 
komplette 
Küche und 
Inventar. 
Ein Außen-
gelände kann 
ebenfalls ge-
nutzt werden. Die Nutzung ist kostenpflich-
tig, Ansprechpartner: Christian Danner,
cdanner@gmx.de

Gemeindehaus Nierstein:
Das Johannes-Busch-Haus verfügt neben 
einem großen Saal über drei Gruppenräume 
- davon einen Jugendraum im Keller -, einen 
kleineren Besprechungsraum und einen 
Raum der Stille. 
Anfragen zur weiteren Mietnutzung (z.B. Fa-
milienfeiern) von Räumen an Thomas Lotz:  
hausmeister.jbh@t-online.de 

Gemeindehaus Mommenheim:
(Pfarrer-Helferich-Haus)
Barrierefreier Zugang zum Erdgeschoss
Saal im Erdgeschoss sowie im 1. Stock für je 
ca. 40 Personen. Große Küche mit entspre-
chendem Inventar sowie Geschirrspülma-
schine. Ansprechpartner: Anja Rehm, 
06138 8519, anja.rehm@ekhn.de
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NIERSTEIN

NIERSTEIN

NIERSTEIN

NIERSTEIN

Samstag
12. September

10:00 Uhr

Sonntag
13. September

11:00 Uhr

Sonntag
20. September

11:00 Uhr

Samstag
29. August

18:00 Uhr
und 19:30 Uhr

Sommerkirche – Gottesdienst und Konzert - 
mit „Jazz Blue Spice“ im Bibelgarten, zwischendurch Ausschank
Abendkasse – Konzert: 18 €, ermäßigt (Schüler/Studenten) 12 €

Orgelmusik und künstlerisches Gestalten für 
Kinder und Erwachsene
mit Katrin Bibiella und Eckhard Meier-Wölfle, Kostenbeitrag (inkl. 
Material) 10 €. Infos und Anmeldung bis zum 07.09.26: 
mail@meier-woelfle.de oder 
kirchenmusik@martinskirche-nierstein.de

Gottesdienst mit Ausstellung
Orgelmusik und Künstlerisches Gestalten

Gottesdienst  - CVJM-Jahresfest
mit CVJM-Posaunenchor und CVJM-Band

WAS + WER WO

Bibelgarten

Martinskirche

Martinskirche

Martinskirche

Ev. Gemeindehaus

Konzerte
NIERSTEINSamstag

25. Juli
18:00 Uhr

Sommerkirche 
„Siehe ich mache alles neu“ mit Tobias Biker, E-Piano, 
im Anschluss Ausschank

Martinskirche

OPPENHEIM
Sonntag

27. September
18:00 Uhr

Preisträgerkonzert
Albert-Schweitzer-Orgelpreis der Bernhardt Stiftung
Eintritt frei, Kollekte Katharinenkirche

MUSIK

Tastenzauber
HfM Studierende der Klavierkammermusik
Eintritt frei, Spenden erbeten

LÖRZWEILER
Samstag

12. September
19:00 Uhr



WAS + WERWANN WO

Konzert zum 350. Todesjahr von Paul Gerhard 
Chorstücke und kleine Texte von Paul Gerhardt,
Ev. Kantorei Bodenheim-Nackenheim

Percussion plus 
Ensemble Makrotiming
Eintritt frei, Spenden erbeten

Flauto virtuoso 
HfM- Neumeyer Consort Akademie
Eintritt frei, Spenden erbeten

Sonntag
25. Oktober

17:00 Uhr

Sonntag
8. November

17:00 Uhr

NIERSTEIN

HARXHEIM

NACKENHEIM

MOMMENHEIM

Samstag
3. Oktober

17:00 Uhr

Sonntag
4. Oktober

17:00 Uhr

Orgelkonzert - KulturSINN
Orgelduo Beatrice Maria und Prof. Gerhard Weinberger, 
München, im Anschluss OMNI-Ausschank, Karten unter 
kultursinn-rhein-selz.de, Reservierung oder Abendkasse 18 €, 
ermäßigt (Schüler/Studenten) 12 €

Martinskirche

Ev. Kirche

Konzerte

Ev. Gemeinde-
zentrum

Ev. Kirche 

Vielen Dank!

Überreichung eines Schecks in Höhe von 4.000 € – wir freuen uns sehr und bedanken und für die großzügige 
Förderung unseres Orgelprojektes an der Martinskirche Nierstein durch den Rotary-Club Mainz 50° Nord!
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NACKENHEIM

Seit dem Abschluss der Arbeiten zur klang-
lichen Verbesserung und Erweiterung der 
Ott-Woehl-Orgel in der Martinskirche Nier-
stein im Jahr 2023 erfreut sich die Kirchen-
musik hier einer hochkarätigen Orgelreihe.

Zum dritten Mal konnte in diesem Jahr der 
Albert-Schweitzer-Orgelpreis der Bernhardt 
Stiftung ausgelobt und im Rahmen eines 
spannenden Nominierungskonzertes der 
Preisträger gekürt werden; Studierende 
von den Hochschulen Mainz, Leipzig und 
Frankfurt hatten sich dem Wettbewerb 
gestellt, den Preis 2026 erhält Francesco 
Cardelli aus Treviso, der gerade in Mainz 

studiert. Internationale Künstler kommen 
seither ins Rhein-Städtchen, um auf der 
Orgel zu konzertieren – dies auch Dank 
der sehr fruchtbaren Zusammenarbeit mit 
KulturSINN Rhein-Selz, der hervorragenden 
Bewerbung und der Finanzierung durch 
diese seit 2020 bestehende, europäisch an-
gebundene Kultur-Förderinitiative für den 
ländlichen Raum. 

Aber auch Formate für Kinder laden ein, das 
faszinierende Instrument Orgel kennenzu-
lernen, zuletzt ein Musikgottesdienst mit 
Kindern der Kita „Morgenstern“ und der 
Hand-Puppe „Orgel-Martinchen“.

Albert-Schweitzer-Orgelpreis und Orgelkonzerte mit KulturSINN Rhein-Selz

Sechs hochbegabte junge Konzertorganisten aus Mainz, Leipzig und Frankfurt begeisterten ihr Publikum am 
26. April in Nierstein; zum Gewinner wurde Francesco Cardelli (2. v.r.) gekürt
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eine kleine Auszeit)
09.09.2026, 15 Uhr: Treffen im Gemeinde-
haus an der Kirche (die Gemeindeschwester 
plus kommt wieder)
14.10.2026, 15 Uhr: Treffen im Gemeinde-
haus an der Kirche (Herbst und Erntedankfest 
mit Power Point Präsentation von den Treffen 
aus den letzten Jahren) 
Wir wünschen allen einen schönen Sommer 
und freuen uns auf die vor uns liegende 
gemeinsame Zeit mit einem kleinen Blick im 
Voraus auf Advent und Weihnachten.
Euer Team des Frauenvereins
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FRAUEN

EV. FRAUENVEREIN DALHEIM
Unser Treffen im Juni führte uns zu einem 
kleinen Ausflug in den Nachtigallenhof nach 
Wallertheim. Dort konnten wir einen liebevoll 
geführten landwirtschaftlichen Betrieb mit 
großem Garten, Gärtnerei, Geflügelhaltung, 
Obstwiesen, Gemüseanbau und einem klei-
nen Garten-Café besichtigen und genießen.
Unsere weiteren Termine für Juli bis Oktober 
2026 sind in Planung:
08.07.2026, 15 Uhr: Treffen im Gemeinde-
haus an der Kirche (Sommertreff mit Eis 
essen)
12.08.2026: Sommerpause (wir gönnen uns 

FRAUENTREFFPUNKT KREUZ UND QUER
Wir laden alle Frauen herzlich ein zu den 
Themenabenden, Unternehmungen und 
zum Stammtisch unseres Frauentreff-
punktes „Kreuz und Quer“, der, wenn nicht 
anders angegeben im ev. Gemeindehaus in 
BODENHEIM stattfindet.

Hier die nächsten Veranstaltungen:
Freitag, 31. Juli  18:30 Uhr  
Feierabendwanderung         
mit anschließender Einkehr in einer Strauß-
wirtschaft  (Infos unter Tel.: 06133-579497 
oder koehlux@web.de)
Samstag, 22. August 2026 Gemeindefest  
(rund um das ev. Gemeindehaus in Boden-
heim) 
Beginn: 16:00 Uhr mit Kaffee und Kuchen, 
18:00 Uhr Gottesdienst mit Gemeindeband, 

anschließend gemütliches Beisammensein 
mit Getränken sowie Würstchen und Vegeta-
rischem vom Grill.  
Donnerstag, 17. September 2026, 
19:30 Uhr, ev. Gemeindehaus Bodenh.
Das neue Bestattungsgesetz in RLP und unser 
Umgang mit Tod und Trauer 
Das 2025 ist in RLP das neue Bestattungs-
gesetz in Kraft getreten. Dieses beinhaltet die 
Abschaffung der Sargpflicht, die Möglichkeit 
einer Flussbestattung in den vier größten 
Flüssen (Rhein, Mosel, Lahn, Saar), die Asche-
verstreuung außerhalb des Friedhofs oder 
die Verarbeitung der Asche zu einem Er-
innerungsstück sowie die Aufbewahrung der 
Urne bei sich zu Hause.  Auch die Beerdigung 
von „Sternenkindern“ ist künftig möglich.  
Laut des zuständigen Gesundheitsministers 
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Clemens Hoch bietet dieses Gesetz einen 
Rahmen, um die individuellen Vorstellun-
gen und Wünsche der Menschen im Land 
mit einem würdevollen Abschiednehmen 
in Einklang zu bringen. Kirchen und Bestat-
terverband Rheinland-Pfalz e.V. kritisieren, 
dass der Friedhof als ein neutraler und 
öffentlich zugänglicher Erinnerungsort für 
alle wegfalle und dass die Totenruhe und 
die Würde des verstorbenen Menschen 
nicht gewährleistet sei. Was ist z. B., wenn 
in einer Familie ein Streit darüber entsteht, 

wer die Urne bei sich zu Hause aufbewahren 
darf und wer nicht? Oder wenn die Person, 
die die Urne zu Hause aufbewahrt anderen 
Hinterbliebenen den Zugang verwehrt, um 
Abschied zu nehmen? An unserem Abend 
stellen wir das neuen Bestattungsgesetz vor 
und möchten über die Möglichkeiten, die 
es bietet, die Bedenken, die dagegen ge-
äußert werden sowie über unsere deutsche 
Bestattungs- und Trauerkultur ins Gespräch 
kommen. 

Nach einem leckeren gemeinsamen Früh-
stück möchten wir miteinander ins Gespräch 
kommen und überlegen, was rechtsgerich-
tete Ideologien insbesondere für Frauen 
interessant macht. Welche Parallelen gibt 
es zwischen den Frauen- und Männerbil-
dern während des Nationalsozialismus‘ und 
aktuellen Vorstellungen? Was ist die Faszina-
tion der sogenannten Trade Wifes und deren 

Samstag, 24. Oktober 2026 09:30-12:30 Uhr, kath. Pfarrz. Bodenheim, Kirchsteig          
Frauenfrühstück in Kooperation mit der Gleichstellungsbeauftragten 
der VG Bodenheim Heike Hermes

deutschen Anhängerinnen? Welche Rolle 
spielen Social-Media? 
Unsere Referentin wird uns mit einem kurzen 
Input in das Thema einführen. Im Anschluss 
sind alle eingeladen, sich auszutauschen und 
über eine demokratische und geschlechter-
gerechte Gesellschaft nachzudenken: Wie 
wollen wir als Frauen leben? Welche Welt 
wünschen wir uns für unsere Töchter und 
Söhne?

Referentin: Carmen Größ vom Rüsselsheimer Frauennetzwerk, Dipl. Sozialarbeiterin, 
Syst. Coachin, Burn-out-Beraterin
Kostenbeitrag: 8 Euro (incl. Frühstück)
Anmeldung: Um besser planen zu können, bitten wir um eine Anmeldung unter 
Tel: 06135/2306. Es ist aber auch möglich, spontan vorbeizukommen.

Thema: Über die Attraktivität rechtspopulistischer Frauenbilder	
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FAMILIENZENTRUM

Der Sommer im Niersteiner Familienzent-
rum im Zeichen von Begegnung und neuen 
Impulsen.
Auftakt war unser Familienpicknick im Park: 
Rund 200 Gäste kamen zusammen. Der För-
derverein Kita Morgenstern sorgte für Ku-
chen, CVJM und Familienzentrum für Spiele, 
Glitzertattoos, Tanz und Gewinnspielchen. 
Ein gelungenes Fest, das wir wiederholen 
möchten.
Auch in den kommenden Monaten laden 
wir zu vielfältigen Vorträgen und Workshops 
ein:
02./16.06. Motorische Entwicklung Ba-
bys/Kleinkinder
13.06. Eltern sein – Paar bleiben

18.06. Miteinander statt Machtkampf
11.08. Baby Basics
01.09. Einschlafgewohnheiten
14.09. Geschwisterbeziehungen
20.10. Starke Kindergefühle begleiten
24.10. Eltern sein – Paar bleiben

Ein weiteres Highlight sind die Veranstal-
tungen zur bundesweiten „Aktionswoche 
gegen Einsamkeit“: Am 20.06. laden wir 
zum Vortrag „Einsamkeit – ein Thema, 
viele Gesichter“, am 21. und 22.06 zur 
offenen Lesezeit „Leselounge“– in der 
Stadtbibliothek sowie im Stadtpark an der 
Bücher-Telefonzelle – ein. Unser „Tea & Ti-
me“-Tisch lädt zum Verweilen und plaudern 
ein. Ergänzt werden die Tage durch kleine 
kostenfreie Stadtführungen.
Im Herbst startet wieder ein Basic Bon-
ding Kurs (22.10., 29.10., 12.11., 19.11., 
09:30–10:30 Uhr) zur Stärkung der Eltern-
Kind-Bindung.
Genauere Zeiten und Infos zu unseren An-
geboten finden Sie auf der Webseite der 
Gesamtkirchengemeinde unter Familien-
zentrum oder bei unserer Facebookseite.
Wir freuen uns auf viele Begegnungen in 
den kommenden Monaten.
Ihre Lisa Schenk

Unser aktuelles Pro-
gramm finden Sie hier: 
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KINDER

Wir freuen uns darauf, euch und eure Eltern 
und Geschwister zur ök. Kinderkirche zu 
treffen.  Wir treffen uns um 16:00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus in Bodenheim. Eingeladen 
sind Kinder von 0-6 Jahren. Wir freuen uns 
auf euch! Die nächsten Termine:
21.08. Thema: Jona und der Wal
18.09. Thema: Erntedank
16.10. Thema: Reformationstag

Ökum. Kinderkirche Bodenheim
Die Kinderkirche für Mommenheim findet 
einmal im Monat im Pfarrer-Helferich-Haus 
(Schulstraße 18) statt.
Immer samstags von 10:00 Uhr - 11:00 Uhr
Die Termine standen zum Redaktionsschluss 
noch nicht fest, bitte der Homepage oder 
dem Nachrichtenblatt entnehmen.

Kinderkirche Mommenheim

Herzliche Einladung an alle Kinder ab 4 
Jahren, jeweils sonntags um 10:00 Uhr in 
der Kita in Dexheim. Infos: R. Kokoscha 0152 
06147681. Die nächsten Termine: 
16.08. | 13.09. | 11.10. | 

Kindergottesdienst DexheimWir treffen uns immer sonntags im Gemein-
dehaus an der Kiche in Dalheim von 10:15-
13:45 Uhr für die „Großen“, ab ca. 7 Jahre 
und 11:00 -12:15 Uhr für die „Kleinen“ ab ca 
3 Jahre. In der Mitte gibt es einen gemein-
samen Teil für alle. Die nächsten Termine: 
23.08. | 06.09. | 20.09. | 04.10. | 18.10. 

Kindergottesdienst Dalheim



13

KINDER

Nierstein

Nackenheim
KINDERBIBELTAGE

Mehr als 50 Kinder folgten am Samstag, den 
7. März 2026, der Einladung zum ökumeni-
schen Kinderbibeltag ins Johannes-Busch-
Haus. Unter dem Thema „Leben zur Zeit 
Jesu“ erlebten die Kinder gemeinsam mit 
zahlreichen Mitarbeitenden einen abwechs-
lungsreichen Tag mit Liedern, spannenden 
biblischen Geschichten, kreativen Work-
shops und einem leckeren Mittagessen. 
Den Abschluss bildete eine gemeinsame 
Andacht mit den Eltern, gestaltet von 

Rund 40 Kinder verbrachten am Samstag, 
den 28. Februar 2026, beim Kinderbibel-
tag im evangelischen Gemeindezentrum 
Nackenheim einen fröhlichen und ab-
wechslungsreichen Tag unter dem Thema 
„Ein Tag mit Jesus“. Gemeinsam verbrachten 
die Kinder einen abwechslungsreichen Tag 
mit Spielen, Liedern, kreativen Angeboten, 
spannenden Geschichten aus der Bibel und 
einem gemeinsamen Mittagessen. Zahl-
reiche Mitarbeitende sorgten dafür, dass die 
Kinder Gemeinschaft erleben, Neues entde-
cken und einen fröhlichen Tag miteinander 
verbringen können. Den Abschluss bildete 
am Sonntagmorgen ein ökumenischer 
Familiengottesdienst, bei dem Kinder und 
Familien noch einmal gemeinsam feiern 
konnten. Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
tenden, die den Kinderbibeltag und den 
Gottesdienst möglich gemacht haben.

Pfarrerin Katrin Berck. Ein herzliches Danke-
schön gilt allen Mitarbeitenden aus dem 
CVJM Nierstein, dem CVJM Schwabsburg, 
der Katholischen Pfarrei Rhein-Selz und der 
Evangelischen Kirchengemeinde Nierstein, 
die diesen besonderen Tag möglich ge-
macht haben.
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SCHWERPUNKTTHEMA - JUGEND

KINDER- UND JUGENDARBEIT IM DEKANAT
Gemeinsam wachsen – Jugendarbeit in der Gemeinde Rheintalhöhen

Die Evangelische Kirchengemeinde Rhein-
talhöhen ist vielfältig – und genau das zeigt 
sich auch in ihrer Jugendarbeit. Zwischen 
Dalheim, Dexheim, Schwabsburg und Nier-
stein wächst eine lebendige Gemeinschaft 
junger Menschen, die Kirche nicht nur er-
lebt, sondern aktiv mitgestaltet.
Jugendarbeit bedeutet hier mehr als 
Gruppenstunden und Konfi-Unterricht. Sie 
schafft Räume, in denen Jugendliche Ge-
meinschaft finden, Verantwortung überneh-
men und ihren Glauben entdecken können.
Gemeinschaft, die bleibt
Ein zentraler Bestandteil der Jugendarbeit 
ist die Konfirmandenzeit. Hier entstehen 
erste Verbindungen zur Gemeinde – und oft 
auch darüber hinaus. „Jugendliche interes-
sieren sich besonders dann für Gemeinde, 
wenn sie aktiv mitgestalten können und 
Verantwortung übernehmen dürfen“, erklärt 
Gemeindepädagogin Kim Zimmermann.
Viele bleiben auch nach der Konfirmation 
dabei und engagieren sich ehrenamtlich, 
etwa in der Konfiarbeit oder bei Veranstal-
tungen. Diese Möglichkeiten stärken nicht 
nur die Jugendlichen selbst, sondern auch 
die Gemeinschaft.
Kirche im Alltag junger Menschen
Neben der Konfi-Arbeit gibt es weitere An-
gebote: Das Abendformat „Lebensimpulse“, 
begleitet von Pfarrer Fitting, lädt Jugend-
liche dazu ein, sich mit Glaubens- und 
Lebensthemen auseinanderzusetzen und 
eigene Perspektiven einzubringen.

Darüber hinaus ist ein neuer Jugendtreff in 
Planung, der speziell Jugendlichen nach der 
Konfirmation einen festen Ort bieten soll. 
Wichtig sind dabei laut Kim Zimmermann 
vor allem „niedrigschwellige Angebote 
sowie Räume, in denen Jugendliche ihre 
eigenen Themen einbringen können.“
Auch im Sozialraum gibt es ergänzende 
Angebote, etwa durch den CVJM Nierstein, 
den CVJM Schwabsburg mit einem aktiven 
Jugendkreis, eine Pfadfindergruppe in 
Mommenheim sowie den offenen Jugend-
treff in Nierstein in Kooperation mit der 
Stadt.
https://cvjm-nierstein.de/ 
https://cvjm-schwabsburg.de/ 
Starke Unterstützung durch die Deka-
natsjugend
Die Jugendarbeit vor Ort ist eng mit der 
Arbeit auf Dekanatsebene verbunden. Die 
sogenannte Dekanatsjugend versteht sich 
als Arbeit von, für und mit Jugendlichen 
und wird maßgeblich durch die Evangeli-
sche Jugendvertretung (EJVD) mitgestaltet.
Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf 
gemeinsamen Aktionen: Dazu gehören 
das Konfi-Adventure auf der Landskron-
Ruine in Oppenheim, die Konfi-Party der 
evangelischen Jugend oder Fahrten zum 
Jugendkirchentag. Auch Freizeiten in den 
Sommerferien sowie die Juleica-Schulung 
für angehende Teamer/-innen sind feste 
Bestandteile.
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SCHWERPUNKTTHEMA - JUGEND

„Die Zusammenarbeit mit dem Dekanat ist 
eng und sehr gut“, so Kim Zimmermann. 
Gemeinsame Teamsitzungen z.B. mit der 
Dekanatsjugendreferentin Britta Nicolay 
und kurze Wege – etwa durch die Büros in 
Nieder-Olm – erleichtern die Planung und 
Umsetzung der Angebote.
Für Jugendliche bedeutet das: Sie können 
nicht nur vor Ort aktiv sein, sondern auch 
neue Kontakte knüpfen und Gemeinschaft 
über die eigene Gemeinde hinaus erleben.
Mitreden und mitgestalten
Jugendarbeit lebt davon, dass junge Men-
schen ihre Ideen einbringen können. Über 
die Jugendvertretung im Dekanat haben sie 
die Möglichkeit, ihre Interessen zu vertreten 
und eigene Projekte zu gestalten.
Auch in der Gemeinde Rheintalhöhen 
wird dieses Prinzip gelebt. Die Erfahrung 
zeigt: Wenn Jugendliche ernst genommen 
werden und Verantwortung übernehmen 
dürfen, entsteht eine lebendige und nach-
haltige Jugendarbeit.
Ein Ort zum Wachsen
Jugendarbeit in der Kirchengemeinde 
Rheintalhöhen bedeutet:
•  Gemeinschaft erleben 
•  Glauben entdecken 
•  Verantwortung übernehmen 
•  Selbstvertrauen entwickeln 
•  Kirche aktiv gestalten 
Sie ist ein wichtiger Teil des Gemeindele-
bens – und eine Investition in die Zukunft. 
Oder, wie Kim Zimmermann es zusammen-
fasst: „Entscheidend sind verlässliche Be-

ziehungen, echte Beteiligung und Räume, 
in denen Jugendliche ihre eigenen Themen 
einbringen können.“
Carolin Einsfeld

Kontakt:
Ev. Dekanat Ingelheim-Oppenheim
Kim Zimmermann, Gemeindepädagogin
Am Hahnenbusch 14b
55268 Nieder-Olm
E-Mail: Kim.Zimmermann@ekhn.de 
Telefon: 06136 92696-35

Ev. Jugend im Dekanat Ingelheim-Oppenheim
E-Mail: jugend.ingelheim-oppenheim@
ekhn.de 

Links:

Jugendarbeit im Dekanat

Jugendhaus Oppenheim
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SCHWERPUNKTTHEMA - JUGEND

WEHRPFLICHT. KENNST DU DEINE MEINUNG?

Zum 18. Geburtstag bekommen in diesem 
Jahr alle 18-jährigen Post von der Bundes-
wehr. In einem Fragebogen werden sie 
zu ihrer Bereitschaft für einen Wehrdienst 
gefragt. Männer müssen antworten, weil 
sie qua Gesetz „wehrpflichtig“ sind. Frauen 
dürfen antworten. 

Die evangelische Kirche von Kurhessen-
Waldeck und die die evangelische Kirche 
in Hessen-Nassau nehmen diese Situation 
für junge Leute als neu und herausfordernd 
wahr. Sie schicken darum allen 18-jährigen 
Kirchenmitgliedern auch eine Post. „Wehr-
pflICHt“ steht groß auf der Postkarte der 
Kirchen. Eine Friedenstaube und ein Helm 
zieren das Wort. Auf der Rückseite der Karte 
kann man sich über einen QR-Code umfas-
send zum Thema Neuer Wehrdienst infor-
mieren. Denn es gibt Informationsbedarf: 
Was ist eigentlich die Wehrpflicht? Muss 
ich den Fragebogen beantworten? Wem 
gegenüber bin ich in meinem Handeln ver-
antwortlich? Was ist mein Weg? Eigentlich 
ist der Wehrdienst doch freiwillig…Soll ich 
Wehrdienst machen oder lieber ein soziales 
Jahr? Gilt ein Freiwilligendienst als Ersatz-

dienst? Was sagt mein Gewissen? Wie kann 
ich den Kriegsdienst verweigern?

Die Kirchen bieten mit ihrer Postkarte an 
fast 20000 junge Mitglieder über ein Jahr 
lang Informationen und viele Blickwinkel, 
Meinungen und Beratung rund ums Thema 
Neuer Wehrdienst. Sie weisen zudem auf 
ihre Angebote hin: die Begleitung von 
Wehrdienstleistenden in der Seelsorge für 
die Bundesswehr, Info-Angebote zu einem 
sozialen, kulturellen oder ökologischen Frei-
willigendienst im In-oder Ausland, Kontakt-
adressen für die Beratung zur Kriegsdienst-
verweigerung. 

Die Entscheidung für einen Wehrdienst 
betrifft nicht nur die Lebensplanung. Sie 
betrifft auch Fragen des eigenen Glaubens 
und des Gewissens. Das ist für junge Leute 
eine neue Situation. Am Familientisch wird 
diskutiert um die Verantwortung des Einzel-
nen für den Frieden und die Sicherheit aller. 
Manch eine Mutter sagt: „Nein, meine Söhne 
geb ich nicht.“ Manch ein Vater würde an-
gesichts der Sicherheitslage in Europa seine 
ehemalige Verweigerung zurückziehen. Am 
Ende der Postkarte steht ein Tipp für alle 
18-jährigen: „Nimm dir Zeit und check die 
Infos. Für deine Entscheidung.“

Alle Infos, Adressen und 
Kontakte auch hier:
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JULEICA SCHULUNG

Vom 5. bis 10. Oktober 2026 findet die 
diesjährige Juleica-Schulung des Dekanats 
statt. Jugendliche und junge Erwachsene 
haben dort die Möglichkeit, sich für die 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen ausbil-
den zu lassen, neue Ideen kennenzulernen 
und Gemeinschaft zu erleben. Wer Interesse 
an ehrenamtlicher Mitarbeit hat, ist herzlich 
eingeladen mitzumachen.

                 Anmeldung
                 und Infos hier:
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GOTTESDIENSTE
WANN

SCHWABSBURG
N. N.

SCHWABSBURG
D. DIEHL

BODENHEIM
M. GRAEBSCH

NACKENHEIM
M. GRAEBSCH

GAU BISCHOFSHEIM
D. DIEHL

MOMMENHEIM
J. VIEILLE

NIERSTEIN
TH. STEGMANN

5. JULI 
09:30 UHR

11:00 UHR

19. JULI
09:30 UHR

11:00 UHR

25. JULI
18:00 UHR

8. AUGUST
18:00 UHR

26. JULI
11:00 UHR

2. AUGUST
09:30 UHR

11:00 UHR

9. AUGUST
09:30 UHR

11:00 UHR

16. AUGUST
09:30 UHR

09:30 UHR

12. JULI
09:30 UHR

11:00 UHR

Sommergottesdienst

Jubelkonfirmation

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Sommerkirche

Ökum. Gottesdienst im Grünen am 
Abenteuerspielplatz

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Taufgottesdienst

Gottesdienst

WAS MIT WO + WER

BODENHEIM
D. DIEHL

MOMMENHEIM
B. ZINS

DALHEIM
D. DIEHL

DEXHEIM
J. VIEILLE

HARXHEIM
D. DIEHL

HARXHEIM
G. BÄSSLER

NIERSTEIN
M. GRAEBSCH

DEXHEIM
N. N.



BODENHEIM
H. GEROLD

30. AUGUST
09:30 UHR

09:30 UHR

10:00 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

LÖRZWEILER
TH. STEGMANN

19

NIERSTEIN
M. GRAEBSCH

SCHWABSBURG
K. BERCK

GAU BISCHOFSHEIM
H.-J. GREINER

DALHEIM
K. BEST

LÖRZWEILER
TH. STEGMANN

DEXHEIM
TH. STEGMANN

DEXHEIM
TH. STEGMANN

22. AUGUST
18:00 UHR

29. AUGUST
18:00 UHR

Gottesdienst am Gemeindefest mit Einführung der 
Konfirmand:innen aus Bodenheim /Nackenheim

Sommerkirche

GOTTESDIENSTE
WANN

SCHWABSBURG
CVJM

BODENHEIM
D. DIEHL

BODENHEIM
D. DIEHL

MOMMENHEIM
TH. STEGMANN

HARXHEIM
D. DIEHL/I.KOCHINAMK.

NIERSTEIN
PFR.  CATTA / E . GÜNTHER

NIERSTEIN
M. GRAEBSCH

16. AUGUST
09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

23. AUGUST
09:30 UHR

09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst 

Gottesdienst zum Jahresfest des CVJM

Gottesdienst mit dem Chor „Evangelicanta“

Gottesdienst

Gottesdienst am Ökum. Weinhöfefest mit Einführung 
der Konfirmand:innen aus Harxheim/Gau-Bischofsheim

Gottesdienst

WAS MIT WO + WER

Familiengottesdienst, Abschluss d. Lesenacht 

Gottesdienst

Ök. Gottesdienst  z. Tag d. Vereine, Stadtpark Nierstein

Gottesdienst

Gottesdienst
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GOTTESDIENSTE
WANN

SCHWABSBURG
N. N.

SCHWABSBURG
H.-P. ROSENKRANZ

BODENHEIM
DR. M. STRUCK

NACKENHEIM
D. DIEHL

DALHEIM
D. DIEHL

LÖRZWEILER
TH. STEGMANN

DEXHEIM
TH. STEGMANN

HARXHEIM
U. STÖRGER

BODENHEIM
D. DIEHL

NIERSTEIN
H.-P. ROSENKRANZ

20. SEPTEMBER
09:30 UHR

09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

13. SEPTEMBER
09:30 UHR

09:30 UHR

09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

6. SEPTEMBER
09:30 UHR

09:30 UHR

09:30 UHR

09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Ökum. Kerbegottesdienst

Gottesdienst zum Jahresfest des CVJM

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

WAS MIT WO + WER

DALHEIM
U. STÖRGER

MOMMENHEIM
TH. STEGMANN

MOMMENHEIM
TH. STEGM./I. KOCHINAM.

HARXHEIM
DR. M. STRUCK

HARXHEIM
D. DIEHL

NIERSTEIN
CVJM



GAU BISCHOFSHEIM
H.-J. GREINER

HARXHEIM
H.-J. GREINER
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SCHWABSBURG
H.-P. ROSENKRANZ

BODENHEIM
D. DIEHL

LÖRZWEILER
TH. STEGMANN

LÖRZWEILER
K. BEST

DEXHEIM
TH. STEGMANN

DEXHEIM
K. BEST

NACKENHEIM
H. RICHTER

NACKENHEIM
H.-J. GREINER

4. OKTOBER
09:30 UHR

09:30 UHR

09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

11. OKTOBER
09:30 UHR

09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Erntedankgottesdienst  

Gottesdienst

Gottesdienst

GOTTESDIENSTE
WANN

DALHEIM
H.-P. ROSENKRANZ

MOMMENHEIM
J. VIEILLE

HARXHEIM
D. DIEHL

NIERSTEIN
K. BERCK

NIERSTEIN
N. N.

NIERSTEIN
M. GRAEBSCH

26. SEPTEMBER
18:00 UHR

27. SEPTEMBER
09:30 UHR

09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

Gottesdienst

Gottesdienst 

Gottesdienst

Gottesdienst 

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Sommerkirche

WAS MIT WO + WER



Aktuelle Termine und evtl. Terminänderungen finden Sie unter den
 jeweiligen Webseiten Ihrer Ortsgemeinden (siehe Rückseite)

18. OKTOBER
09:30 UHR

09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

25. OKTOBER
09:30 UHR

09:30 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

11:00 UHR

31. OKTOBER
20:00 UHR

20:00 UHR

Erntedankgottesd. m. Aktion „5.000 Brote“ (siehe S. 21 ) 

Erntedankgottesdienst

Erntedankgottesd. m. Aktion „5.000 Brote“ (siehe S. 21 ) 

Erntedankgottesdienst (siehe S. 21 ) 

Erntedankgottesdienst 

Gottesdienst

Gottesdienst

Erntedankgottesdienst kath. Kirche (siehe S.  21 ) 

Gottesdienst 

Gottesdienst

Festgottesdienst in Oppenheim

Church Night

Re
fo
rm
at
ion
sta
g

HARXHEIM
D. DIEHL

BODENHEIM
D. DIEHL

GAU BISCHOFSHEIM
D. DIEHL

22

GOTTESDIENSTE
WANN

DALHEIM
N. N.

MOMMENHEIM
J. VIEILLE

WAS MIT WO + WER

SCHWABSBURG
M. GRAEBSCH

NACKENHEIM
D. DIEHL

LÖRZWEILER
TH. STEGMANN

DEXHEIM
TH. STEGMANN

NIERSTEIN
M. GRAEBSCH

OPPENHEIM
KATHARINENKIRCHE

mit Abendmahl mit anschl. Kirchcafé mit anschl. kl. Imbiss

mit Taufe musik. Mitgestaltung mit Fahrdienst

Nierstein od. Schwabsburg
bei Red.-Schluss noch unklar 
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RUND UM ERNTEDANK

ERNTEDANKGOTTESDIENSTE
In diesem Jahr nehmen unsere Konfir-
mand:innen aus Bodenheim, Nackenheim, 
Harxheim und Gau-Bischofsheim wieder 
an der Aktion „5000 Brote — Konfis ba-
cken Brot für die Welt“ teil. 
Diese Brote werden im Anschluss an die 
Gottesdienste in Nackenheim und Harxheim 
verkauft.
Nach dem Gottesdienst in Nackenheim 
laden wir Sie zu einen Kirchcafé und nach 
dem Gottesdienst in Harxheim laden wir 
Sie zu einem gemeinsamen Mittagessen im 
Weingut Reßler ein. 

Was ist die „Aktion 5000 
Brote“?
Backen wie eine echte 
Bäckerin oder 
ein echter Bäcker und 
dabei andere unterstüt-
zen? Das geht! Seit 2014 

backen Konfi-Gruppen in ganz Deutschland 
mit ihrem lokalen Bäcker Brot zugunsten 
von „Brot für die Welt“. Mit den Spenden 
werden drei unterschiedliche Ausbildungs-
projekte für Jugendliche in den Ländern des 
Südens unterstützt.
5000 Brote ist eine bundesweite Aktion 
der Evangelischen Kirche in Deutschland 
(EKD) und des Zentralverbandes des Deut-
schen Bäckerhandwerks. 
Ganz herzlich danken wir der Bäckerei 
Siener, die es unseren Konfirmand:innen 
auch in diesem Jahr wieder ermöglicht, 
an dieser Aktion teilzunehmen.
Weitere Infos unter: www.5000-brote.de

ERNTEALTÄRE

DIe weiteren Erntedankgottesdienste:
Nierstein: 04.10. ,11.00 Uhr
Schwabsburg: 18.10., 11.00 Uhr unter 
Mitwirkung der Kita Schwabsburg und des 
Posaunenchors. Anschließend gibt es ein ge-
meinsames Mittagessen im Gemeindehaus.
Mommenheim: 18.10., 09.30 Uhr
Dalheim: 18.10., 11.00 Uhr
Dexheim: 25.10., 11.00 Uhr, kath. Kirche Dex-
heim, unter Mitwirkung der Kita Dexheim.

Für unseren Erntealtar bitten wir um 
Feld - und Gartenfrüchte sowie (haltbare) 
Lebensmittel. Diese Gaben können wie 
folgt abgegeben werden:
Bodenheim - Nackenheim 
Samstag, 17. Oktober jeweils von 10-13 Uhr 
im Gemeindezentrum in Nackenheim oder 
im Gemeindehaus Bodenheim. 
Diese Erntedankgaben aus Nackenheim 
kommen dann dem Haus „Wendepunkt“ in 
Mainz zugute.

Harxheim - Gau-Bischofsheim 
Die Erntegaben für Harxheim können 
direkt am 18. Oktober zum Gottesdienst 
mitgebracht werden. Sie kommen der 
„Pfarrer-Landvogt-Hilfe“ in Mainz. 
Nach dem Familiengottesdienst in der ev. 
Kirche in Harxheim laden wir Sie zu einem 
gemeinsamen Mittagessen im Weingut 
Reßler ein. 
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HARXHEIM-GAU-BISCHOFSHEIM

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

ANSPRECHPARTNER IN HARXHEIM-GAU-BISCHOFSHEIM

Kirchenmusik, Infos Ruth Leibinger 06138 7422

Besuchsdienstkreis, Infos Ruth Leibinger 06138 7422

Gottesdienste im Altenheim, Infos Pfr. Thomas Schwöbel, 06135 2306

Pfrin. Dagmar Diehl und Pfr. Thomas Schwöbel,  06135 2306, dagmar.diehl@ekhn.de, 
thomas.schwoebel@ekhn.de

Konfirmand*

innen 2026

in Harxheim

Jubel-

Konfirmand*

innen 2026

in Harxheim
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HARXHEIM-GAU-BISCHOFSHEIM

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

FREUD UND LEID

BODENHEIM-NACKENHEIM

Unsere neuen Konfirmand:innen aus Harxheim und Gau-Bischofsheim werden im Gottes-
dienst am Weinhöfefest am 23. Auguust um 11 Uhr in Harxheim eingeführt.

Einführung der neuen Konfirmand:innen

aus Datenschutzgründen nur in der Printversion
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AUS DEN ORTSGEMEINDEN
BODENHEIM-NACKENHEIM

Konfirmand*

innen 2026

in Bodenheim

Konfirmand*

innen 2026

in Nackenheim

Seniorennachmittage
Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Senio-
rennachmittagen, die in der Regel im ev. 
Gemeindehaus in Bodenheim stattfinden. 
Auch neue Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
sind uns herzlich willkommen.                       
Wir holen Sie gerne zu Hause ab und brin-

gen Sie wieder zurück. Bitte melden Sie sich 
bei uns im Pfarramt.     
Hier die nächsten Termine 
(jeweils von 15-17 Uhr):
26. August in Bodenheim, 30. September 
in Bodenheim und 28. Oktober in Boden-
heim
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ANSPRECHPARTNER IN BODENHEIM-NACKENHEIM

Ökum. Kinderkirche (1-5 Jahre), 2. Freitag im Monat, 16 Uhr in Bodenheim, 
Dagmar Diehl, 06135 2306

Pfrin. Dagmar Diehl und Pfr. Thomas Schwöbel,  06135 2306, dagmar.diehl@ekhn.de, 
thomas.schwoebel@ekhn.de

Kantorei, donnerstags, 19:30 Uhr in Nackenheim, Renate Rochow 06138 902691

Frauentreffpunkt „Kreuz und Quer“, 1 x im Monat, 20:00 Uhr in Bodenheim, 
Ursula Köhl, 06133 579497

Seniorenkreis, letzter Mittwoch im Monat, 15:00, Liane Hessinger, 06135 2342

Arbeitskreis Ökumene, Termine nach Absprache, Gabi Leber, 0152 0712953

BODENHEIM-NACKENHEIM

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

FREUD UND LEID

aus Datenschutzgründen nur in der Printversion
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NIERSTEIN - CVJM

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

Das CVJM-Familienwochenende in Michel-
stadt ist eine Erfolgsgeschichte mittlerweile 
im dritten Jahr. Da treffen sich Menschen 
aus Nah und Fern, aus Nierstein und Um-
gebung, die bis nach Freiburg und Köln 
reicht. Da treffen sich Menschen im Alter 
von 2 bis 74 Jahren, Eltern, Großeltern und 
Kinder / Enkel und verbringen gemeinsam 
ein Wochenende in fröhlicher christlicher 
Gemeinschaft. Auf dem CVJM Freizeitgelän-
de mit ihren Zelthütten bieten sich viel-
fältige Begegnungs- und Freizeitmöglich-
keiten. Das großen Wiesenareal bietet Platz 
für Ballspiele aller Art und der Bach , der 
quer durch das Gelände fließt ist ein ideales 

Spielgelände für Kinder. Neben dem Freizeit 
Gelände ist eine professionelle Bike Bahn 
der Stadt Michael, die von den Kindern 
und Jugendlichen intensiv genutzt wurde. 
Der Kletterworkshop und die Bowlderan-
lage wurden gerne genutzt. Neben den 
Sport- und Spielmöglichkeiten erlebten die 
Teilnehmer*innen einen Gottesdienst, der 
von Pfarrer Klaus Lehrbach gehalten wurde. 
Am Abend freuten sich die Teilnehmer bei 
Stockbrot und spannenden Geschichten am 
Lagerfeuer. Die mehr als 60 Teilnehmer*in-
nen freuen sich schon auf das nächste 
Familienwochende im nächsten Jahr.

CVJM-Familienwochenende im „Camp Michelstadt“ 

Konfirmand*innen erleben Sportangebot des CVJM-Niestein 

Die Konfirmand*innen der Kirchengemein-
de Nierstein erleben Kirche einmal anders. 
Mit dem Sportangebot des CVJM-Nierstein, 
der das Jugendangebot der Kirchengemein-
de verantwortet, erlebten die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden des Jahrganges 
2025 / 26, dass Kirche nicht nur für den Geist 
und Seele da ist, sondern auch den Leib 

beinhaltet. Im Christlichen Verein junger 
Menschen (CVJM) wird der Mensch  als eine 
Ganzheit von Leib, Seele und Geist gesehen, 
was im CVJM-Dreieck symbolisiert wird.

zu den Sportangeboten 
des CVJM-Nierstein
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Mit großer Freu-
de und spürbarer 
Aufregung haben 
die Kita-Kinder und 
Hortkinder den 
Gottesdienst am 
19.April 2026 in 
unserer Gemeinde 
aktiv mitgestaltet. 
Für viele von ihnen 
war es ein beson-
derer Moment, vor 
der versammelten 
Gemeinde zu stehen 
und das Gesche-
hen mitzutragen.                                        

Es war beeindruckend zu erleben, mit 
welcher Begeisterung und Ernsthaftigkeit 
die Kinder bei der Vorbereitung mitwirkten. 
Ein besonderer Höhepunkt war das ge-

Ein lebendiger Orgelgottesdienst mit Kindern der KITA Morgenstern

Konfirmand*innen 2026

NIERSTEIN

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

meinsame Entdecken der Orgel, das bei den 
Kindern auf großes Interesse und Staunen 
stieß.
In den Tagen zuvor wurde mit viel Enga-
gement geprobt. Unsere Organistin der 
ev. Kirchengemeinde, Frau Bibiella und 
Frau Pfarrerin Berck haben uns eingela-
den, den Gottesdienst mit ihnen musika-
lisch zu gestalten.  Im Mittelpunkt stand 
die Geschichte vom Orgel-Martinchen.                                                                                 
Eines Tages hatte der Baum Kasimir die 
Idee, einen Brief an das Orgel Martinchen zu 
schreiben. Doch dafür brauchte Kasimir die 
Unterstützung von dem Chamäleon Züng-
lein und dem Löwen Conrad.  
Die Kita Kinder haben die Geschichte mit 
Bewegungen und Gesten sichtbar werden 
lassen. Während die Hortkinder mit klang-
vollen, teils kräftigen Tönen zusätzliche 
Akzente setzten. An der Orgel begleiteten 
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NIERSTEIN

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

FREUD UND LEID

Arbeitskreis Ökumene, Termine nach Absprache, Gabi Leber, 0152 0712953

ANSPRECHPARTNER IN NIERSTEIN

Pfr. Michael Graebsch, Tel.: 06133 59162, Mail: michael.graebsch@ekhn.de

Pfrin. Katrin Berck, 06133 5728717, Mail: katrin.berck@ekhn.de

Kirchenmusik, Dr. Katrin Bibiella, Tel.: 06133 1267

Familienzentrum, Lisa Schenk, Tel.: 0160 6808608, 
Mail:familienzentrum@martinskirchenierstein.de

Ev. Kindertagesstätte Morgenstern, Sandra Budahn (Leitung), Tel.: 06133 50155, 
Mail: kita.morgenstern.nierstein@ekhn.de, www.evangelischerkindergarten.de

CVJM, Christopher Püschel, Tel.: Mobil: 0176 78774215, Mail: vorstand@cvjm-nierstein.de

sie die Geschichte und schufen so eine stim-
mige musikalische Umrahmung. Mit großer 
Neugier und spürbarere Freude erfüllten 
die Kinder den Kirchenraum mit Klang und 
Leben. Mit Konzentration und Mut präsen-
tierten sie ihren Beitrag und wurden dafür 
mit herzlichem Applaus gewürdigt. Als 
Überraschung hatte Herr Krey für die Kinder 
Orgel-Gebäckteilchen gebacken. Das war 
ein gelungener Abschluss für alle. 

aus Datenschutzgründen nur in der Printversion
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AUS DEN ORTSGEMEINDEN

Zen-Gruppe
Seit einigen Jahren hat eine kleine Zen-Me-
ditationsgruppe in dem wunderschönen 
Raum des Evangelischen Gemeindehaus 
in Lörzweiler einen Ort zum Meditieren 
gefunden, wofür wir uns an dieser Stelle 
auch einmal von ganzem Herzen bedanken 
möchten.
Zen ist eine aus dem Buddhismus kommen-

de, aber nicht buddhistische Meditations-
form in Stille, die auch von Christen, wie 
etwa Pater Enomiya Lassalle oder Niklaus 
Brantschen vertreten werden. Achtsamkeit 
und die Konzentration auf das Hier und 
Jetzt im Atem sind dafür zentral.
Wir treffen uns in der Regel einmal im Mo-
nat an einem Freitagabend von 19:00 bis ca. 

Am 26.04. und 03.05. fanden in Mommenheim und Lörzweiler die feierlichen Konfirmations-
Gottesdienste statt. 
Konfirmiert wurden: Vida Celestino, Amelie Krämer, Armita Shafiei, Sophie Schmidt, Lotta 
Streck, Toni Butz, Sebastian Robbel, Konstantin Schwehm, Luca Walther

Konfirmand*innen 2026

MOMMENHEIM-LÖRZWEILER
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MOMMENHEIM-LÖRZWEILER

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

FREUD UND LEID

21:00 Uhr, um gemeinsam zu meditieren.
Und einmal am Ende des Jahres biete ich 
auch ein Meditationswochenende an.
Neue Meditierende sind herzlich willkom-
men, auch wenn Sie noch nicht so recht 
wissen, ob es etwas für Sie ist. Nehmen Sie 
gerne Kontakt mit mir auf:
0175 - 6194307 oder mutschler_barbara@t-
online.de 
Am 22. August 2026 von 15:00 bis 18:00 Uhr 
wird es auch wieder einen Einführungstag 
geben.
Termine der Zen-Gruppe:
17. Juli, 21. August, 22. August (Einführung), 
25. September, 30. Oktober, 27./28.11. Zen-
Wochenende, 18. Dezember

NEU in Lörzweiler - TAIJI
Donnerstags ab dem 03.09.2026, 19:00 Uhr
Evangelisches Gemeindehaus Lörzweiler, 
Bahnhofstraße 53
Kontakt und Anmeldung: Peter Gruber, 
gruberpeter115@gmail.com
(Der Kurs ist für Anfänger und Fortgeschrit-
tene geeignet)

aus Datenschutzgründen nur in der Printversion
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ANSPRECHPARTNER IN MOMMENHEIM-LÖRZWEILER

Kinderkirche, samstags von 10:00 bis 11:00 Uhr im Pfarrer-Helferich-Haus in Mommenheim
Ansprechpartner Anna Zerfaß und Regine Korb, Infos 0176 22880441 und 
annazerfass@web.de 
Posaunenchor, mittwochs 19:30 Uhr Mommenheim, Pfarrer-Helferich-Haus, Zuwachs 
jeden Alters willkommen !! (Anfänger, Wiedereinsteiger), Leitung Thomas Bodenhagen, 
Infos: Roland Leidreiter 06138 941855
Fit im Kopf, Gedächtnistraining, dienstags 8:30 Uhr - 10:00 Uhr sowie 10:30 Uhr - 12:00 Uhr 
Werner Roßbach, 06138 1559
Seniorentreff, 1. Mittwoch im Monat, 15:00 Uhr, Mommenheim, Pfarrer-Helferich-Haus, 
Infos Regine Näpflein 06138 1781 und Team

Volleyballgruppe, unterschiedliche Altersgruppen zu verschiedenen Trainingszeiten
Mommenheim, Gemeindehalle, Infos Pfr. Stegmann, 06138 8519

Pfadfinder, montags und mittwochs Gruppen für Mädchen und Jungs
Pfarrer-Helferich-Haus, Mommenheim, Infos Hanna Jotzo 0151 11675182

Ökumenekreis, alle 2 Monate, Infos: Michael Röser 06138 941248

Pfr. Thomas Stegmann,  06138 8519, thomas.stegmann@ekhn.de

MOMMENHEIM-LÖRZWEILER

AUS DEN ORTSGEMEINDEN
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DALHEIM-DEXHEIM-SCHWABSBURG

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

Der CVJM Schwabsburg... Nicht alleine sein – den eigenen 
Trauerweg finden

Der CVJM und die Kirchen- 
gemeinde Schwabsburg...

Trauergruppe der Ökumenischen Hospiz-
arbeit Rhein-Selz e.V.
Verlust und endgültige Trennung gehören 
zum Leben. Für die Zurückbleibenden ge-
rät das ganze Leben aus den Fugen, vieles 
bleibt stehen. Alle Gefühle sind gedämpft, 
Lebensperspektiven zerbrochen…
Nichts verdrängen, sondern an Durchleb-
tem wachsen – ohne zu vergessen: In einem 
geschützten Rahmen mit maximal acht 
Personen bieten wir Trauernden die Mög-
lichkeit, ihre Trauererlebnisse zu verarbei-
ten. Unter der Anleitung von ausgebildeten 
TrauerbegleiterInnen trifft sich die Gruppe 
an insgesamt 8 Abenden immer mittwochs 
in der Zeit von 19:00 bis 21:00 Uhr. Beginn 
ist am 26. August 2026 in Dexheim. Das 
Angebot richtet sich an alle Betroffenen, 
unabhängig von Alter, Geschlecht, Familien-
stand und Religion. Kosten entstehen den 
Teilnehmer*innen keine.
Neben dem Gruppenangebot bieten wir 
zeitlich begrenzt auch Trauer-Einzelbeglei-
tung an.
Weitere Informationen und verbindliche 
Anmeldungen bitte an:

06133-571765; info@hospiz-rhein-selz.de 
oder www.hospiz-rhein-selz

...lädt alle Familien, Kinder, Interessierte, 
Jung und Alt am Sonntag, 16. August 26 um 
11 Uhr in die Ev. Kirche Schwabsburg ein. 
Zum Schulstart gestaltet Katrin LaForce mit 
uns einen lebendigen Gottesdienst, der sich 
mit „Neuanfang! – alles neu“ beschäftigt. Im 
Anschluss daran laden wir alle zu einem klei-
nen Imbiss und Getränken in die Kirche ein.

...laden am 01. Oktober 26 wieder zum 
herbstlichen Weedplatzschobbe ein. Neben 

der Auswahl 
an verschie-
denen (Wein-) 
Schorlen, 
wird es auch 
wieder Weck 
und Worscht 
sowie süße 
und herzhafte, 
frisch geba-
ckene Waffeln 
geben.
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DALHEIM-DEXHEIM-SCHWABSBURG

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

17. Juli 14.30 Uhr in Dexheim
Wir genießen den Sommer im Rathausgar-
ten in Dexheim
21. August 14.30 Uhr in Schwabsburg
Unter dem Schleppdach am Schwabsburger 
Bürgerhaus treffen wir uns zum Grillen
18. September 
Geplant ist ein Ausflug, Ziel und Näheres 
demnächst
16. Oktober 12.00 Uhr in Schwabsburg
Wir laden ein zum Herbstfest, mit Mittages-
sen, im ev. Gemeindehaus in Schwabsburg 

Gemeindebücherei Dalheim

Himmelfahrtsgottesdienst 

Es wäre so schön gewesen, wenn der Him-
melfahrtsgottesdienst mit der traditionellen 
Einführung des neuen Konfirmandenjahr-
gangs unter freiem Himmel und Sonnen-
schein am Schwabsburger Schlossturm 
hätte stattfinden können. Aber die Eishei-
ligen meinten es in diesem Jahr besonders 
gut mit uns...

So versammelten sich die Gemeindemitglie-
der aus Dalheim, Dexheim und Schwabs-
burg im evangelischen Gemeindehaus, wo 
Pfr. G. Fitting das unfassbare Ereignis der 
Himmelfahrt in seiner Predigt für die Ju-
gendlichen auf den Punkt brachte: „Solange 
Jesus auf der Erde war, konnte er immer nur 
an einem Ort sein. Jetzt ist er nicht mehr 
an einen Ort gebunden. Du kannst mit ihm 
reden - egal, wo du bist. Himmelfahrt heißt: 
Jesus wohnt nicht mehr neben dir, sondern 
in dir.“ Zu ihrer Einführung bekamen alle 
Jugendlichen eine Bibel geschenkt.
Nach dem Gottesdienst, den der Posaunen-
chor mitgestaltete, waren alle zu Würstchen 
und Salaten eingeladen.

Unsere Gemeindebü-
cherei in der Falken-
steiner Str. 21 hat 

Sommerurlaub 
vom 13. Juli bis 
2. August 2026. 

Ab Montag, den 3. August sind wir wie ge-
wohnt jede Woche montags
von 16.00 bis 18.00 Uhr für alle kleinen und 
großen Lesebegeisterten wieder da.
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DALHEIM-DEXHEIM-SCHWABSBURG

Den Konfirmanden ging es um die Kernbot-
schaft von Gerechtigkeit:

o  Es gibt eine große Ungleichheit bei der 
Verteilung von Lebensmitteln. In vielen 
Teilen der Welt fehlt den Menschen aus-
reichend zu essen, während hierzulande 
Tonnen von Lebensmitteln weggeworfen 
werden. Die Gottesdienstbesucher wurden 
von den Konfirmanden um die Beantwor-
tung von erarbeiteten Fragen gebeten,  z. B.: 

Vorstellungsgottesdienste 
der Konfirmanden 

Wieviele Tonnen von Lebensmittel landen 
bei uns im Müll? Was glauben Sie? 

o  Auch Anregungen für das bewusste 
Handeln wurden vorgestellt. Weniger Ver-
schwendung, bessere Verteilung, Unterstüt-
zung von Hilfsorganisationen. Verantwor-
tung jeder und jedes Einzelnen: achtsamer 
Konsum, Spenden, Engagement in der 
Gemeinde oder lokalen Initiativen.

o  Im Anschluss fand bei einem Imbiss noch 
ein Austausch zum Gottesdienst und dem 
gestellten Thema statt. Wir bedanken uns 
für den gelungenen und anregenden Got-
tesdienst bei allen Mitwirkenden.

mit dem Thema: Gerechtigkeit und Ver-
teilung der Lebensmittel weltweit.

AUS DEN ORTSGEMEINDEN
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DALHEIM-DEXHEIM-SCHWABSBURG

AUS DEN ORTSGEMEINDEN

Konfirmand*innen  - Dalheim 

Konfirmand*innen  - Schwabsburg 

Konfirmand*innen  - Dexheim 

„Christsein – zwischen Wagnis und Hoffnung“; das 
war das Thema des Konfirmationsgottesdienstes 
in Dalheim, den Pfarrerin Diehl kurzfristig über-
nommen hatte. Die Konfirmanden erlebten mit 

der Festgemeinde einen mitreißenden 
Gottesdienst. Als Mitwirkende/-singen-
de der Sängervereinigung, bei den Für-
bitten und Abkündigungen wurden sie 
sogar aktiver Teil ihrer Feier. Der (himm-
lische, zustimmende) Gewitterdonner 
beim „Heal the world“ (Heile die Welt) 
ging manchem unter die Haut und wird 
wohl auch unseren Konfirmierten noch 
lange im Gedächtnis bleiben…
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DALHEIM-DEXHEIM-SCHWABSBURG

ANSPRECHPARTNER IN DALHEIM
Frauenverein, jeden 2. Mittwoch im Monat, 10 Uhr, ev. Gemeindehaus Dalheim, 
Infos: I. Berges, Tel. 06249 906432

Beisammensein in Dalheim, jeden 1. Donnerstag im Monat, 18-20 Uhr, ev. Gemeinde-
haus, Infos: D. Engel Tel. 06249 7892
Kindergottesdienst, sonntags alle 14 Tage, 10.30 Uhr - 12.00 Uhr, ev. Gemeindehaus
Infos: M. Weis, R. Schneider, Tel. 0157 89193940

Bücherei, montags 16-18 Uhr

ANSPRECHPARTNER IN DEXHEIM UND SCHWABSBURG
Hauskreis, jeden 1. und 3. Dienstag im Monat, 19 Uhr,  in Dexheim oder Schwabsburg 
Tel. 06133 5133

Posaunenchor Schwabsburg, dienstags, 20 Uhr, N. Emig, Mainz, Tel. 06131 9719768

Kirchenchor Dexheim, mittwochs, 20 Uhr, im Rathaus, A. Manz, Tel. 06133 57465

Konfirmandenstunde, donnerstags, 17.30 Uhr bis 18.45 Uhr, Schwabsburg

Jugendkreis (ab 13 Jahren) , donnerstags, 19.00 Uhr bis 21.30 Uhr,  Schwabsburg
T. Trapp, Tel. 0176 70735423

Seniorenkreis, 14.30 Uhr, jeden 3. Freitag im Monat, Dexheim oder Schwabsburg
I. Sander, Tel. 06133 58946, L. Burkhard Tel. 06133 59357

Offener Spielekreis, 19.30 Uhr, jeden 1. Freitag im Monat, Schwabsburg, 
Fam. Rosenkranz, Tel. 06133 59464

Minijungschar (5-8 Jahre), 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr, jeden letzten Samstag im Monat 
Schwabsburg, K. Huff, Tel. 06133 5782733

Kindergottesdienst, 10.00 Uhr - 12.00 Uhr, sonntags einmal im Monat, in Dexheim
in der Kindertagesstätte, R. Kokoscha Tel. 0152 06147681

Jungschar für Jungen und Mädchen (8 - 13 Jahre), donnerstags, 17.00 Uhr bis 
18.30 Uhr Schwabsburg, T. Trapp, Tel. 0176 70735423

AUS DEN ORTSGEMEINDEN
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KONTAKT

Verkündigungsteam
Pfrin. Katrin Berck, Tel: 06133 5728717, Katrin.Berck@ekhn.de
Pfrin. Dagmar Diehl, Tel.: 06135 2306, Dagmar.Diehl@ekhn.de
Pfr. Michael Graebsch, Tel.: 06133 5709839 od. 0173 6694997, 
Michael.Graebsch@ekhn.de
Pfr. Thomas Schwöbel, Tel. 06135 2306, Thomas.Schwoebel@ekhn.de
Pfr. Thomas Stegmann, Tel.: 06138 8519,Thomas.Stegmann@ekhn.de
Gemeindepädagogin Kim Zimmermann, Tel: 06136 92696-35, 
Kim.Zimmerman@ekhn.de
Kantorin Dr. Katrin Bibiella, Tel: 06133 1267, 
Katrin.Bibiella@ekhn.de

Gemeindebüro Gesamtkirchengemeinde 
Rheintalhöhen
Manuela Lowak und Bianka Itzel, Tel: 06133 5687, 
gesamtkirchengemeinde.rheintalhoehen@ekhn.de
Öffnungszeiten: dienstags und donnerstags 08:00-11:00 Uhr

Gemeindebüro Ortsgemeinde Bodenheim
Jutta Rösner,  Tel: 06135 951852 
gesamtkirchengemeinde.rheintalhoehen@ekhn.de
Öffnungszeiten: montags und donnerstags 09:00-13:30 Uhr 
und  dienstags 14:30-18:30 Uhr

Gemeindebüro Ortsgemeinde Mommenheim
Anja Rehm,  Tel: 06138 8519, 
gesamtkirchengemeinde.rheintalhoehen@ekhn.de
Öffnungszeiten: dienstags 08:30-11:30 Uhr 
und donnerstags 15:30-18:00 Uhr

weitere Infos und 
Termine Online:

Bodenheim-
Nackenheim

Nierstein

GKG Rheintal-
höhen

Mommenheim-
Lörzweiler

Harxheim-
Gau-Bischofsh.

Dalheim-
Dexheim-
Schwabsburg


